










Die sechste Ausgabe des Handbuchs 
„Trade unions and transnational projects“ 
(Gewerkschaften und grenzüberschreitende 
Projekte) ist jetzt erhältlich. Diese Ausgabe 
trägt den wichtigsten Veränderungen in der 
EU, den neuen europäischen Finanzierungs-
möglichkeiten für Gewerkschaften und 
den Finanzvorschriften für den Zeitraum 
2007-2013 Rechnung und beschäftigt sich 
insbesondere mit der Rolle des Europäischen 
Gewerkschaftsbundes, seinen Aktivitäten 
und politischen Prioritäten, vor allem in den 
Bereichen Bildung und Fortbildung.

Ziel des Handbuchs ist es,

•	 die Vorteile einer Zusammenarbeit mit 
Partnern aus anderen europäischen Län-
dern bei der Durchführung von Projekten 
zu untersuchen;

•	 eine Einführung in die grundlegenden 
Fähigkeiten, die für die Leitung europä-
ischer Projekte notwendig sind, zu bieten;

•	 sowohl den organisatorischen als auch 

den breiteren europäischen Kontext 
dieser Arbeit zu beleuchten;

•	 die Rolle der Europäischen Kommission 
bei der Förderung grenzüberschreitender 
Initiativen der Bildung und Fortbildung zu 
erläutern;

•	I nformationen über EU-Finanzie-
rungsprogramme zu vermitteln, die 
für gewerkschaftliche Referenten und 
Projektbeauftragte von Interesse sind. Da 
dieser Punkt ständigen Veränderungen 
unterliegt, können auf der Internetseite 
des EU-Informationsdienstes stets die 

aktuellsten Informationen abgerufen 
werden: http://www.etui-rehs.org/edu-
cation/eu_information_service

Das Handbuch ist Teil der ständigen 
Bemühungen des ETUI-REHS, durch Online-
Dienste, Seminare, Tagungen, Material und 
Unterstützung bei der Entwicklung von Pro-
jekten das Potenzial für eine transnationale 
Zusammenarbeit zu erhöhen.

Das Handbuch kann auf Englisch und Franzö-
sisch heruntergeladen werden unter: http://
www.etui-rehs.org/education/resources/
trade_unions_and_transnational_projects_
sixth_edition__1

Die vorherige Ausgabe wurde in Zusam-
menarbeit mit den nationalen Verbänden 
in die meisten EU-Sprachen übersetzt. Das 
ETUI-REHS ist auch hier gerne bereit, zur 
Übersetzung dieser aktualisierten Fassung 
beizutragen.

Gewerkschaften und grenzüber-
schreitende Projekte – ein Handbuch
von Silvana Pennella 
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Als einen der ersten Schritte zur Einführung 
einer gemeinsamen „Corporate identity“ hat 
das ETUI-REHS seinen neuen Internetauftritt 
gestartet. 

„Die Weitergabe unserer Schlüsselinforma-
tionen ist eines unserer Hauptanliegen”, 
sagte der Direktor der Bildungsabteilung des 
ETUI-REHS, Jeff Bridgford. 

„Die neue Struktur und das neue Layout 
werden unserem Wunsch gerecht, die wich-
tigsten Informationen an alle europäischen 
Gewerkschafterinnen und Gewerkschafter 
weiterzuleiten. Außerdem haben alle, die an 
unserer Arbeit interessiert sind, einen einfa-
cheren Zugriff“, fügte er hinzu.

Das neue grafische Design, die klare farbli-
che Unterscheidung der drei ETUI-REHS-
Abteilungen, einige innovative Funktionen 
(wie der direkte Zugang zu Labourline, zur 
Datenbank der EBR und zu einer neuen Inter-
netseite über die Arbeitnehmermitbestim-

mung), bereichsübergreifendes Surfen und 
das verbesserte integrierte Konzept haben 
die Effizienz dieser Internetseite erhöht. 

Die Internetseite der Bildungsabteilung bie-
tet auch einen Überblick über alle Seminare, 
die nach Kategorie oder Datum geordnet 
und somit leicht zu finden sind. Jedes Semi-
nar verfügt über eine eigene Seite, auf der die 
Berichte, das Material und 
die Fotos der Seminare 
abgerufen werden kön-
nen. Der EU-InfoService 
wird auch weiterhin Aus-
künfte über europäische 
Programme und Finan-
zierungsmöglichkeiten 
erteilen und dabei der 
Interaktion einen größe-
ren Platz einräumen. 

Der News-Bereich, die 
Newsletter der Abtei-

lungen, Agora und das Informationsblatt 
Trainers’ Digest sind nach wie vor online 
abrufbar. 

Die Gewerkschaftsbildung in Europa ist nur 
einen Klick entfernt – schneller denn je.

www.etui-rehs.org

www.etui-rehs.org/education

Neuer Internetauftritt des ETUI-REHS
Silvana Pennella, Bildungsbeauftragte
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Sozialschutz als Thema in europäischen 
Fortbildungen – ein Handbuch
von Georges Schnell

Um den Herausforderungen entgegen-
zutreten, die durch die Evolution der 
Sozialschutzsysteme in Europa hervor-
gerufen werden, aber auch um eine 
mobilisierende Antwort auf sporadische 
Reformvorschläge geben zu können, hat 
der Europäische Gewerkschaftsbund (EGB) 
beschlossen, das gewerkschaftliche Bil-
dungshandbuch zum Thema Sozialschutz, 
das erstmals 2005 herausgegeben wurde, zu 
aktualisieren. 

Der Leitfaden, der sich sowohl an Gewerk-
schaftsfunktionärinnen und -funktionäre 
als auch an gewerkschaftliche Referenten 
richtet, wurde von einem Team zusam-
mengestellt, zu dem Jozef Niemiec, Henry 
Lourdelle (für den EGB) und Georges Schnell 
(für das ETUI-REHS) gehörten und dem eine 
Gruppe aus europäischen Referenten und 
Expertinnen und Experten aus dem Bereich 
Sozialschutz auf europäischer Ebene bei-
seite stand.

Das Handbuch ist vor allem ein Instrument 
für Gewerkschaftsaktivisten, mit dem

•	 das Wissen über die Grundprinzipien, auf 
die sich die europäischen Sozialschutzsy-
steme stützen, verbessert werden soll;

•	 die Mechanismen und die Folgen der bis-
her durchgeführten Reformen untersucht 
werden sollen;

•	 das Verständnis der auf europäischer 
Gewerkschaftsebene verfolgten Ziele, die 
auf nationaler Ebene umgesetzt werden 
müssen, gefördert werden soll;

•	 die Mobilisierung in Zusammenhang mit 
diesen Zielen, die ihre Grundlagen vor 
allem im Kontext der Solidarität und des 

sozialen Zusammenhalts finden, geför-
dert werden soll.

Die angesprochenen Themen werden unter 
zwei Gesichtspunkten behandelt:

•	 einem allgemeinen Ansatz in Form von 
Informationsblättern, die Kenntnisse über 
allgemeine Fragen des Sozialschutzes, 
insbesondere auf europäischer Ebene, 
vermitteln.

•	 einem spezifischeren Ansatz, der Aus-
bildungsaktivitäten abdeckt, die darauf 
abzielen, Wissen über grundlegende 
Fragen zu den Sozialschutzsystemen zu 
vermitteln. Diese Informationsblätter kön-
nen unabhängig voneinander verwendet 
werden.

Der Leitfaden ist jetzt für alle EGB-Gewerk-
schaftsorganisationen erhältlich. Er kann 
auf Französisch und Englisch von der Inter-
netseite des ETUI-REHS heruntergeladen 
werden (www.etui-rehs.org), ist aber auch 
in gedruckter Form erhältlich. Fassungen in 
anderen Sprachen werden im Laufe der näch-
sten zwölf Monate zur Verfügung stehen.

Eine Initiative von HK-Dänemark: 
Arbeitsplatzqualität
Der Lissabonner Prozess der EU sah die 
Arbeitsplatzqualität als eine der Ansatzmög-
lichkeiten an, mehr und bessere Arbeitsplätze 
in Europa zu schaffen. 
Die dänische Gewerkschaft der Angestell-
ten (HK) beschäftigte sich mit dem Thema 
Arbeitsplatzqualität und erstellte auf Grund-
lage der Indikatoren der Kommission eine 
umfassendere Liste mit Indikatoren, die auf 
individuelle Arbeitsplätze Anwendung fin-
den können. 
HK fasste diese Indikatoren anschließend 
in einem „Dialog-Tool” zusammen, das 
verwendet werden kann, um die Qualität 
individueller Arbeitsplätze zu prüfen. Gleich-

zeitig war HK darauf bedacht, die Beteiligung 
und Mitbestimmung am Arbeitsplatz zu stär-
ken. In Anbetracht der Erfahrungen von mehr 
als 500 HK-Mitgliedern in über 20 Betrieben, 
die das Tool bislang ausprobiert haben, 
besteht kein Zweifel, dass dieses Instrument 
helfen wird, die Mitwirkung und den Einfluss 
der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
zu stärken und in den Unternehmen Kreati-
vität und Innovation zu fördern. 

Mit anderen Worten: Dieses praktische Hilfs-
mittel kann von Gewerkschaften verwendet 
werden, um die Arbeitsplatzqualität zu ver-
bessern.

Die dänische Originalfassung sowie die 
englische Version können unter folgender 
Adresse heruntergeladen werden:

http://www.etui-rehs.org/education/
resources/hk_dialogue_tool_on_quality_
in_work

Für weitere Informationen wenden Sie sich 
bitte an:

Preben Foldberg
LO-D-Büro Brüssel
Tel.: (+32) (0) 2 204 0690
Handy: (+32) (0) 478 490010 
E-Mail: pfo@lo.dk
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Januar 2008
Englisch für europäische GewerkschafterInnen 
(Mittelstufe/Fortgeschrittene) II
Ziele	 GewerkschaftsfunktionärInnen mit mindestens mittleren  
	 Sprachkenntnissen in Englisch sollen in die Lage versetzt  
	 werden, ihre Sprachkenntnisse in einem internationalen  
	 Umfeld zu beruflichen Zwecken effizienter einzusetzen 

TeilnehmerInnen	 GewerkschaftsfunktionärInnen oder -vertreterInnen  
	 mit mindestens mittleren Sprachkenntnissen in Englisch

Arbeitssprachen	E nglisch

Termin	 13.-19. Januar 2008

Ref.-Nr.	 752.05

Februar 2008
Freizügigkeit von ArbeitnehmerInnen
Ziele	 Gewinnung eines besseren Verständnisses der Rolle,  
	 die europäische GewerkschafterInnen einnehmen  
	 können, um auf europäischer Ebene Mindeststandards  
	 durchzusetzen und gleichzeitig den Arbeitsbedingungen  
	 des Aufnahmelandes Rechnung zu tragen

	 Vermittlung von Fähigkeiten, um den nationalen  
	 Gesetzgebungsprozess zu beeinflussen, wenn es um  
	 regulierende Fragen zur Freizügigkeit von 	  
	A rbeitnehmerInnen geht

	A ustausch praktischer Erfahrungen und bewährter  
	 Praktiken im Umgang mit offenen Arbeitsmärkten

	A usbau der Fähigkeiten von GewerkschafterInnen, die sich  
	 mit Migration und WanderarbeitnehmerInnen befassen

	A usarbeitung gewerkschaftlicher Aktivitäten für  
	 gemeinsame Aktionen und gegenseitige Unterstützung  
	 im Bereich der Freizügigkeit von ArbeitnehmerInnen

TeilnehmerInnen	 GewerkschaftsfunktionärInnen auf nationaler Ebene, die  
	 für die Bereiche Integration und Migration zuständig sind

Arbeitssprachen	D änisch, Englisch, Finnisch

Termin	 6.-10. Februar 2008

Ref.-Nr.	 752.11

Ausbau eines europäischen gewerkschaftlichen 
Netzwerks für Arbeits- und Gesundheitsschutz
Ziele	 Stärkung eines europäischen Netzwerkes von  
	 GewerkschaftsexpertInnen, die sich mit der Gesundheit  
	 und Sicherheit von WanderarbeitnehmerInnen befassen

	 Sensibilisierung für Fragen des Arbeits- und Gesundheits-  
	 schutzes von WanderarbeitnehmerInnen

	 Weiterentwicklung der gewerkschaftlichen Kapazitäten im  
	 Hinblick auf Probleme, die in ihrem Land im Bereich des  
	A rbeits- und Gesundheitsschutzes von MigrantInnen  
	 bestehen

TeilnehmerInnen	 GewerkschaftsfunktionärInnen auf nationaler Ebene, die  
	 für die Bereiche Arbeits- und Gesundheitsschutz zuständig  
	 sind; Mitglieder des ETUI-HESA-Netzwerks und Mitglieder  
	 des nationalen tripartiten Gremiums für Arbeits- und  
	 Gesundheitsschutz

Arbeitssprachen	E nglisch, Ungarisch, Französisch

Termin	 14.-17. Februar 2008

Ref.-Nr.	 752.40

Englisch für Europäische Betriebsräte (Mittelstufe) II
Ziele	D as Selbstvertrauen von Europäischen Betriebsräten mit  
	 mittleren Englischkenntnissen in ihre Sprachkenntnisse  

	 und Fähigkeiten soll gestärkt werden, damit sie in einem  
	 internationalen englischsprachigen Umfeld besser  
	 kommunizieren können.

	D en TeilnehmerInnen soll die Möglichkeit geboten  
	 werden, auf Englisch Informationen und Meinungen zu  
	 Schlüsselthemen auszutauschen, die für Europäische  
	 Betriebsräte von Belang sind (wie beispielsweise  
	 die Rechte der ArbeitnehmerInnen in multinationalen  
	 Unternehmen, die Auswirkungen von Fusionen und  
	 Übernahmen, Sozialdumping), um ihr Wissen zu vertiefen  
	 und ihre Sichtweise und ihr Verständnis zu diesen Themen  
	 zu erweitern.

	E ntwicklung von Fähigkeiten für Interaktionen im sozialen  
	 Bereich, Sensibilisierung für interkulturelle Fragen und  
	 Beseitigung kultureller Schranken, um die Kommunikation  
	 innerhalb der Europäischen Betriebsräte zu verbessern

TeilnehmerInnen	M itglieder von Europäischen Betriebsräten und  
	 GewerkschaftsfunktionärInnen, die sich mit EBRs befassen,  
	 mit mindestens Grundkenntnissen in Englisch

Arbeitssprachen	E nglisch

Termin	 17.-23. Februar 2008

Ref.-Nr.	 752.28

Französisch für europäische GewerkschafterInnen 
(Mittelstufe)
Ziele	 GewerkschaftsfunktionärInnen mit mindestens mittleren  
	 Sprachkenntnissen in Französisch sollen in die Lage  
	 versetzt werden, ihre Sprachkenntnisse in einem  
	 internationalen Umfeld zu beruflichen Zwecken effizienter  
	 einzusetzen.

TeilnehmerInnen	 GewerkschaftsfunktionärInnen oder -vertreterInnen mit  
	 mindestens mittleren Sprachkenntnissen in Französisch

Arbeitssprachen	 Französisch

Termin	 18.-28. Februar 2008

Ref.-Nr.	 752.06

 

März 2008
Entwicklung von Sprachkursen für europäische 
Gewerkschaften
Ziele	A useinandersetzung mit den organisatorischen und  
	 pädagogischen Herausforderungen von Sprachkursen für  
	 europäische Gewerkschaften

	A ustausch von Beispielen bewährter Praktiken bei  
	 Sprachkursen

	A ustausch von praktischen Erfahrungen bei der  
	A usarbeitung von Sprachkursprogrammen auf nationaler  
	E bene, um die Teilnahme an europäischen  
	K ooperationsprojekten zu erhöhen

	 Vorstellung eines praktischen Leitfadens für Sprachlehrer-  
	I nnen, die mit Gewerkschaften und EBR arbeiten

	A ufbau eines europäischen Netzwerks, in dem sich  
	 SprachlehrerInnen, die im Bereich der Sprachausbildung  
	 für europäische GewerkschafterInnen tätig sind,  
	 gegenseitig unterstützen

TeilnehmerInnen	 SprachlehrerInnen und gewerkschaftliche Referenten mit  
	E rfahrung mit Sprachausbildungsprogrammen im  
	 gewerkschaftlichen Kontext; Gewerkschaftsfunktionär-  
	I nnen, die in ihrer Organisation für Sprachausbildung  
	 zuständig sind

Arbeitssprachen	E nglisch, Französisch

Termin	 13.-16. März 2008

Ref.-Nr.	 752.34

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite unter: http://www.etui-rehs.org/education/courses




